
149/132 

384 Zurlaubiana Acta Helvetica, Bd. 149 

[in Zusammenhang mit dem Villmergerkrieg] für unser Volkh etwan 

20 Dublen hinus [nach Baar] Zue schikhen, damit wir unser Lüth be-

halten mögen, soll auch darumb Rechnung gehalten werden, dis ge-

schikht Jn Jll den h Zue avisieren ..." 

Es folgen Glossen des Zuger Stadt- und Amtsrats Beat II. Zurlauben:  

"Sind Jmme die begärte 20 dublen eingehendiget den 1.o Hornung 1656 an 24 Ducaten 

ein halbe Dublen und Müntz für 6½ halbe Dublen2  

Darvor Hat man für 3 Wuchengeldter geben so der Stathalter [von Stadt und Amt Zug, 

der obgenannte Karl Brandenberg] Empfangen 127 Dublen". 

Dorsualnotiz Zurlaubens: "Krieg A.o 1656." 
Auf der Rückseite des hier vorliegenden Schreibens findet sich noch 

folgende Abrechnung Kaspar Letters: 

"Dem landtssfendrich [von Zug, Hans Speck] überschickht[:] 
An Müntz 48 gl. 30 ss 
An 4 schilligeren 17 gl.  5 ss 
An Louiss Creützdickhen  8 gl. 15 [ss] 
An 18 Ducaten 76 gl. 20 ss 
Ein halbe Dublen  3 gl. 30 ss ______________ ______________________ 

Summa ...3". 
 
1) s. Zurlaubiana AH 149/130 
2) Bis hierher sind die Glossen durchgestrichen. 
3) Summenangabe fehlt 
 

Original  -  AH 149, 595 
 

149/132 

1642 März 18. A 

ABRECHNUNG [VOM AMMANN VON STADT UND AMT ZUG, BEAT II. ZURLAU-
BEN] 

 

"Nota:  

Dem h. Schwageren [alt] Sekhelmeister [der Stadt 
Zug, Kaspar] Letteren [=Letter] des haupt[manns 
in franz. Diensten, Ulrich] Schönen [=Schön, 
von Menzingen] Pencion einmal für 30 fr. grech-
net. ... Zalt: Luth synes Zedels 13 gl 32 ss 

Die 30 fr. bringend nach abzug der 2½ ss S.a  20 gl 25 ss 
Wan Jch [als Pensionenabholer bzw. -austeiler 

Frankreichs in Stadt und Amt Zug] aber von 
H Ambass[ador Jacques Le Fèvre de Caumartin] 
nit ergezt würdt umb dass so ich mehr Jn die 
gmeind Menzingen Zalt alss der Rodel tragen 
mag: gaht es dan uss dem minigen 

Wytters Jst mier haupt[mann] Schon schuldig umb 
5 Musqueten 22 gl1  



Jtem heüscht der Weybel von Menzingen costen so
uffgangen , wye die H. Räth Von Menzingen den
bewussten erpritleten Rathstag nit besuochen
Wellen , wyl man vermerkht dass sy die haupt
Luth [ am Aufbruch nach Frankreich — so brach im
Februar 1642 die Kompagnie von Konrad Bachmann,
von Menzingen auf 2; zur selben Zeit muss auch
die Kompagnie von Hptm . Schön ein Gleiches ge¬
tan haben 3 - ] hinderen Wellen . . . 13 gl 15 ss:
Trifft haupt . Schönen halb thuot . 6 gl 27h ss

Dem Weybel hab Jchs Zalt . . . 18 . Mertzen 1642"

1 ) Möglicherweise handelt es sich hierbei um die in Zurlaubiana AH 149/125
erwähnten 5 Musketen zum Preis von ebenfalls 22 Gulden.

2 ) s . ebenda AH 149/125 , 1 . Abschnitt
3 ) s . ebenda AH 135/160

AH 149 , 596
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